
www.sufo.de / Allgemeine Gesch�ftsbedingungen Stand 01.07.2011

1. Werbeauftrag
(1) "Werbeauftrag" im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Gesch�ftsbedingungen ist der Vertrag 
�ber die Schaltung eines Werbemittels oder mehrerer Werbemittel in Informations- und 
Kommunikationsdiensten, insbesondere dem Internet, zum Zwecke der Verbreitung.

(2) Werbung f�r Waren oder Leistungen von mehr als einem Werbungtreibenden oder sonstigen 
Inserenten innerhalb eines Werbeauftritts (z.B. Banner-, PopUp-Werbung ...) bed�rfen einer 
zus�tzlichen schriftlichen oder durch E-Mail geschlossenen Vereinbarung.

(3) F�r den Werbeauftrag gelten ausschlie�lich die Allgemeinen Gesch�ftsbedingungen sowie die 
Preisliste des Anbieters, die einen wesentlichen Vertragsbestandteil bildet. Die G�ltigkeit etwaiger 
Allgemeiner Gesch�ftsbedingungen des Auftraggebers oder sonstiger Inserenten ist, soweit sie mit 
diesen Allgemeinen Gesch�ftsbedingungen nicht �bereinstimmen, ausdr�cklich ausgeschlossen.

2. Werbemittel
(1) Ein Werbemittel im Sinne dieser Allgemeinen Gesch�ftsbedingungen kann zum Beispiel aus 
einem oder mehreren der genannten Elemente bestehen:
- aus einem Bild und/oder Text, aus Tonfolgen und/oder Bewegtbildern (u.a. Banner),
- aus einer sensitiven Fl�che, die beim Anklicken die Verbindung mittels einer vom Auftraggeber 
genannten Online-Adresse zu weiteren Daten herstellt, die im Bereich des Auftraggebers liegen 
(z.B. Link).

(2) Soweit die Online-Werbung nicht offensichtlich als Werbung erkennbar ist, kann Wilhelm & 
Degenkolbe GmbH sie als solche kenntlich machen oder verlangen, dass dies gemacht wird, 
insbesondere mit dem Wort „Anzeige“ kennzeichnen und/oder vom redaktionellen Inhalt r�umlich 
absetzen, um den Werbecharakter zu verdeutlichen

3. Platzierung
Die Wilhelm & Degenkolbe GmbH wird das vom Auftraggeber zur Ver�ffentlichung bestimmte und 
�berlassene Material der Online-Werbung f�r die vertraglich vereinbarte Dauer auf der vertraglich 
festgelegten Web-Seite platzieren. Der Auftraggeber hat vorbehaltlich einer anderen individuellen 
Vereinbarung keinen Anspruch auf eine Platzierung der Online-Werbung an einer bestimmten 
Position der jeweiligen Web-Seite sowie auf Einhaltung einer bestimmten Zugriffszeit auf die 
jeweilige Web-Seite. Eine Umplatzierung der Online-Werbung innerhalb des vereinbarten Umfeldes 
ist m�glich, wenn durch die Umgestaltung kein wesentlicher Einfluss auf die Werbewirkung der 
Online-Werbung ausge�bt wird.

4. Vertragsschluss
(1) Vorbehaltlich entgegenstehender individueller Vereinbarungen kommt der Vertrag durch
schriftliche oder durch E-Mail erfolgende Best�tigung des Auftrags zustande. M�ndliche oder 
fernm�ndliche Best�tigungen k�nnen nicht als Wille zum Abschluss einer Individualvereinbarung 
gedeutet werden.

(2) Soweit Werbeagenturen Auftr�ge erteilen, kommt der Vertrag im Zweifel mit der Werbeagentur 
zustande, vorbehaltlich anderer schriftlicher Vereinbarungen. Soll ein Werbungtreibender 
Auftraggeber werden, muss er von der Werbeagentur namentlich benannt werden. Die Anbieter 
sind berechtigt, von den Werbeagenturen einen Mandatsnachweis zu verlangen.

5. Abwicklungsfrist
Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Werbemittel einger�umt, so ist 
der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Vertragsabschluss abzuwickeln.

6. Auftragserweiterung
Bei Abschl�ssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff. 4 
genannten Frist unter dem Vorbehalt vorhandener Kapazit�t auch �ber die im Auftrag genannte 
Menge hinaus weitere Werbemittel abzurufen.

7. Nachlasserstattung
Wird ein Auftrag aus Umst�nden nicht erf�llt, die der Anbieter nicht zu vertreten hat, so hat der 
Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschiedsbetrag zwischen 
dem gew�hrten und dem der tats�chlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Anbieter zu 
erstatten.

8. Datenanlieferung
(1) Bei nicht ordnungsgem��er, insbesondere versp�teter Anlieferung oder nachtr�glicher 
�nderung wird keine Gew�hr f�r die vereinbarte Verbreitung des Werbemittels �bernommen. Der 
Auftraggeber ist verpflichtet, vollst�ndige, einwandfreie und geeignete Werbemittel rechtzeitig vor 
Schaltungsbeginn anzuliefern.

(2) Die Pflicht des Anbieters zur Aufbewahrung des Werbemittels endet drei Monate nach seiner 
letztmaligen Verbreitung.

(3) Kosten des Anbieters f�r vom Auftraggeber gew�nschte oder zu vertretende �nderung des 
Werbemittels hat der Auftraggeber zu tragen.

9. Chiffrewerbung
Chiffrewerbung ist ausgeschlossen.

10. Ablehnungsbefugnis
Der Anbieter beh�lt sich vor, Werbeauftr�ge - auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses 
- wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich 
gerechtfertigten Grunds�tzen abzulehnen bzw. zu sperren, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder 
beh�rdliche Bestimmungen verst��t oder deren Ver�ffentlichung f�r den Anbieter unzumutbar ist. 
Insbesondere kann der Anbieter ein bereits ver�ffentlichtes Werbemittel zur�ckziehen, wenn der 
Auftraggeber nachtr�glich �nderungen der Inhalte des Werbemittels selbst vornimmt oder die 
Daten nachtr�glich ver�ndert werden, auf die durch ein Link verwiesen wird und hierdurch die 
Voraussetzungen des Absatzes 1 erf�llt werden.

11. RechtegewÄhrleistung
(1) Der Auftraggeber gew�hrleistet und sichert zu, dass er alle zur Schaltung des Werbemittels 
erforderlichen Rechte besitzt. Der Auftraggeber stellt den Anbieter von allen Anspr�chen Dritter frei, 
die wegen der Verletzung gesetzlicher Bestimmungen entstehen k�nnen. Ferner wird der Anbieter 
von den Kosten zur notwendigen Rechtsverteidigung freigestellt. Der Auftraggeber ist verpflichtet, 
den Anbieter nach Treu und Glauben mit Informationen und Unterlagen bei der Rechtsverteidigung 
gegen�ber Dritten zu unterst�tzen.

(2) Der Auftraggeber �bertr�gt dem Anbieter s�mtliche f�r die Nutzung der Werbung in Online-
Medien aller Art, einschlie�lich Internet, erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, 
Leistungsschutz - und sonstigen Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielf�ltigung, Verbreitung, 
�bertragung, Sendung, Bearbeitung, Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, und zwar zeitlich, 
�rtlich und inhaltlich in dem f�r die Durchf�hrung des Auftrags notwendigen Umfang. Vorgenannte 
Rechte werden in allen F�llen �rtlich unbegrenzt �bertragen und berechtigen zur Schaltung mittels 
aller bekannten technischen Verfahren sowie aller bekannten Formen der Online-Medien.

12. GewÄhrleistung des Anbieters
(1) Der Anbieter gew�hrleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine dem jeweils 
�blichen technischen Standard entsprechende, bestm�gliche Wiedergabe des Werbemittels. Dem 
Auftraggeber ist jedoch bekannt, dass es nach dem Stand der Technik nicht m�glich ist, ein von
Fehlern vollkommen freies Programm zu erstellen.
Ein Fehler in der Darstellung der Werbemittel liegt insbesondere nicht vor, wenn er hervorgerufen 
wird
- durch die Verwendung einer nicht geeigneten Darstellungssoft- und/oder Hardware (z.B. Browser) 
oder
- durch St�rung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber oder
- durch Rechnerausfall bei Dritten (z.B. anderen Providern),
- durch unvollst�ndige und/oder nicht aktualisierte Angebote auf sog. Proxies (Zwischenspeichern) 
oder
- durch einen Ausfall des Servers, der nicht l�nger als 24 Stunden (fortlaufend oder addiert) 
innerhalb von 30 Tagen nach Beginn der vertraglich vereinbarten Schaltung andauert. Bei einem 
Ausfall des Servers �ber einen erheblichen Zeitraum im Rahmen einer zeitgebundenen Fest-
buchung entf�llt die Zahlungspflicht des Auftraggebers f�r den Zeitraum des Ausfalls. Weitere 
Anspr�che sind ausgeschlossen.

(2) Bei ungen�gender Wiedergabequalit�t des Werbemittels hat der Auftraggeber Anspruch auf 
Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzwerbung, jedoch nur in dem Ausma�, in dem der 
Zweck des Werbemittels beeintr�chtigt wurde. L�sst der Anbieter eine ihm hierf�r gestellte 
angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzwerbung unm�glich, so hat der Auftraggeber ein 
Recht auf Zahlungsminderung oder R�ckg�ngigmachung des Auftrags.

(3) Sind etwaige M�ngel bei den Werbungsunterlagen nicht offenkundig, so hat der Auftraggeber 
bei ungen�gender Ver�ffentlichung keine Anspr�che. Das Gleiche gilt bei Fehlern in wiederholten 
Werbeschaltungen, wenn der Auftraggeber nicht vor Ver�ffentlichung der n�chstfolgenden 
Werbeschaltung auf den Fehler hinweist.

13. LeistungsstÅrungen
F�llt die Durchf�hrung eines Auftrags aus Gr�nden aus, die der Anbieter nicht zu vertreten hat 
(etwa aus programmlichen oder technischen Gr�nden), insbesondere wegen Rechnerausfalls, 
h�herer Gewalt, Streiks, aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, St�rungen aus dem 
Verantwortungsbereich von Dritten (z.B. anderen Providern), Netzbetreibern oder 
Leistungsanbietern oder aus vergleichbaren Gr�nden, so wird die Durchf�hrung des Auftrags nach 
M�glichkeit nachgeholt. Bei Nachholung in angemessener und zumutbarer Zeit nach Beseitigung 
der St�rung bleibt der Verg�tungsanspruch des Anbieters bestehen. Sofern es sich um eine 
erhebliche Verschiebung handelt, wird der Auftraggeber hier�ber informiert.

14. Haftung
(1) Schadensersatzanspr�che aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertrags-
schluss und unerlaubter Handlung sind bei leichter Fahrl�ssigkeit des Anbieters, seines Vertreters 
oder Erf�llungsgehilfen ausgeschlossen. Dies gilt nicht f�r die Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten; in diesem Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren Schaden beschr�nkt. 
Schadensersatzanspr�che aus Unm�glichkeit der Leistung und Verzug sind bei leichter 
Fahrl�ssigkeit beschr�nkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens.

(2) Bei grober Fahrl�ssigkeit des einfachen Erf�llungsgehilfen ist die Haftung gegen�ber
Unternehmern dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden beschr�nkt. Dies gilt nicht f�r 
die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten.

15. Preisliste
(1) Es gilt die im Zeitpunkt der Auftragserteilung ver�ffentlichte Preisliste. Eine �nderung der Tarife 
bleibt vorbehalten. Dies gilt nicht gegen�ber Nicht-Unternehmern, wenn der von der �nderung 
betroffene Auftrag nicht Teil einer Rahmenvereinbarung ist und nicht sp�ter als vier Monate nach 
Vertragsschluss ausgef�hrt werden soll. F�r vom Anbieter best�tigte Auftr�ge sind 
Preis�nderungen allerdings nur wirksam, wenn sie vom Anbieter mindestens einen Monat vor 
Ver�ffentlichung des Werbemittels angek�ndigt werden. Im Falle einer Preiserh�hung steht dem 
Auftraggeber ein R�cktrittsrecht zu. Das R�cktrittsrecht muss innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
der Mitteilung �ber die Preiserh�hung ausge�bt werden.

(2) Nachl�sse bestimmen sich nach der jeweils g�ltigen Preisliste. Werbeagenturen und sonstige 
Werbemittler sind verpflichtet, sich in ihren Angeboten, Vertr�gen und Abrechnungen mit den 
Werbungtreibenden an die Preislisten des jeweiligen Anbieters zu halten. Die vom Anbieter 
gew�hrte Mittlungsverg�tung darf an die Auftraggeber der Werbeagenturen und sonstige 
Werbemittler weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.

16. Zahlungsverzug
(1) Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen und Einziehungskosten berechnet. Der 
Anbieter kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausf�hrung des laufenden Auftrags bis zur Zahlung 
zur�ckstellen und f�r die restliche Schaltung Vorauszahlung verlangen.

(2) Objektiv begr�ndete Zweifel an der Zahlungsf�higkeit des Auftraggebers berechtigen den 
Anbieter, auch w�hrend der Laufzeit des Vertrages, das Erscheinen weiterer Werbemittel ohne 
R�cksicht auf ein urspr�nglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und 
von dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbetr�ge abh�ngig zu machen.

17. Stornierung von AuftrÄgen
Grunds�tzlich ist eine Stornierung von Auftr�gen m�glich. Die Stornierung muss schriftlich bei der 
Wilhelm & Degenkolbe GmbH eingehen. Bei einer Stornierung bis mindestens 10 Werktage vor 
Schaltungsbeginn entstehen dem Auftraggeber keine Kosten. Eingehende Stornierungen innerhalb 
10 Werktagen vor Schaltungsbeginn werden pauschal mit einer Bearbeitungsgeb�hr von 25% des 
Bruttobuchungsvolumens des jeweiligen Auftrages berechnet. Auch bei bereits angelaufenen 
Banner- bzw. Werbeschaltungen ist ein Stopp der Kampagne m�glich. Der Auftraggeber zahlt dann 
den vollen Betrag des Bruttobuchungsvolumens. Diese Fristen sind separat auf jede gebuchte KW 
anzuwenden.

18. Informationspflichten des Anbieters
Soweit nichts anderes vereinbart ist, obliegt es dem Anbieter, die Zahl der Zugriffe auf das 
Werbemittel innerhalb von 10 Werktagen nach Ausf�hrung des Auftrags f�r den Auftraggeber zum 
Abruf bereitzuhalten.

19. Datenschutz
Der Werbeauftrag wird unter Ber�cksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen abgewickelt.

20. ErfÇllungsort / Gerichtsstand
Erf�llungsort ist der Sitz des Anbieters. Gerichtsstand ist der Sitz des Anbieters. Es gilt deutsches 
Recht.
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